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Austragungsmodus und Qualifikation 

Beim Beach-Volleyball werden Spielrunden für gemischte Mannschaften in der 
Wettkampfklasse II angeboten. 

Die jeweilige Siegermannschaft qualifiziert sich: 

 bei den Stadt-/Kreismeisterschaften für die Regierungs -
bezirksmeisterschaft, 

 bei der Regierungsbezirksmeisterschaft für die Landesmeisterschaft, 
 bei der Landesmeisterschaft grundsätzlich für die Finalwettkämpfe des 

Bundeswettbewerbes Jugend trainiert für Olympia & Paralympics. 

Die Landesmeisterschaft wird mit 6 Mannschaften durchgeführt. Neben den 
5 Meistermannschaften der Regierungsbezirke qualifiziert sich wegen der 
unterschiedlichen Anzahl von teilnehmenden Mannschaften in den einzelnen 
Regierungsbezirken zusätzlich die Vizemeistermannschaft des Regierungsbezirks 
Düsseldorf.  

 

Spielregeln 

Soweit in dieser Ausschreibung nichts anderes festgelegt ist, gelten die zu dem 
Turnierzeitpunkt für den Bereich der Deutschen Volleyball-Jugend gültigen offiziellen 
Beach-Volleyball Spielregeln der FIVB. 

Eine Mannschaft besteht aus höchstens 4 Spielerinnen und 4 Spielern (einschließlich 
der Ersatzspielerinnen und -spieler).  

Der ‚molten School MasteR‛ ist in Nordrhein-Westfalen offizieller Spielball der 
Landesfinalveranstaltung. 

Vor dem Spiel erhalten die Mannschaften 5 min Einspielzeit auf dem Spielfeld. Jeder 
Mannschaft stehen pro Satz maximal 2 Auszeiten zur Verfügung. Das Coaching ist nur 
während der Auszeit und außerhalb der Freizone gestattet. 

Die teilnehmenden Mannschaften schiedsrichtern und schreiben selbst. Für die 
Halbfinal- und Endspiele stellt der ausrichtende Ausschuss für den Schulsport die 
Schiedsrichterinnen und Schiedsrichter. 

Die Spielfeldgröße beträgt 8 m x 8 m, wobei eine ausreichende Freizone zu 
gewährleisten ist. 

Die Netzhöhe beträgt 2,24 m (Mädchen) bzw. 2,35 m (Jungen und Mixed). 

Gespielt wird jeweils 2 gegen 2 (Mädchen, Jungen und Mixed). Vor jeder Begegnung 
wird von der Betreuungsperson eine Meldung mit 1 Mädchen-, 1 Jungen- und 1 Mixed-
Mannschaft abgegeben. Jede Schülerin bzw. jeder Schüler kann nur in 1 Mannschaft 
spielen. Falls sich eine Spielerin bzw. ein Spieler verletzt, kann sie bzw. er in dem 
laufenden Spiel nicht ersetzt werden. Das Spiel wird als verloren mit den bis dahin 
erzielten Punkten gewertet. Da in den folgenden Begegnungen grundsätzlich neu 
benannt werden muss, kann ggf. die Ersatzspielerin bzw. der Ersatzspieler zum 
Einsatz kommen. 

Die Abfolge der Spiele in einer Begegnung lautet:  

1. Spiel: Mädchenspiel 

2. Spiel: Jungenspiel 

3. Spiel: Mixedspiel 



Für die Austragung gibt es 2 Möglichkeiten, 1-Satz-Spiele oder Spiele im Modus Best-
of-three. Der ausrichtende Ausschuss für den Schulsport legt den jeweiligen 
Spielmodus fest. 

 

1. 1-Satz-Spiele 

Den Satz gewonnen hat die Mannschaft, die als erstes 21 Punkte mit einem 
Vorsprung von mindestens 2 Punkten erzielt, wobei die Rally-Point-Zählweise 
zugrunde gelegt wird. Im Falle eines Gleichstandes von 20:20 wird das Spiel 
fortgesetzt, bis ein Vorsprung von 2 Punkten erreicht ist (22:20, 23:21, ...). 

Die Seiten werden alle 7 Punkte gewechselt. 

Alle Ergebnisse der 3 Spiele (Mädchen, Jungen, Mixed) werden zusammengefasst; 
daraus ergibt sich die Siegermannschaft mit den meisten gewonnenen Sätzen (3:0 
oder 2:1) und gleichzeitig die Wertung (2:0 oder 0:2 Punkte). Alle Spiele einer 
Begegnung müssen durchgeführt werden. 

 

2. Spiele im Modus Best-of-three 

Spiele im Modus Best-of-three werden über 2 Gewinnsätze ausgetragen. Alle 
Sätze, inklusive des Entscheidungssatzes, werden bis 15 Punkte (mindestens 2 
Punkte Abstand) gespielt, wobei die Rally-Point-Zählweise zugrunde gelegt wird. Im 
Falle eines Gleichstandes wird der Satz so lange fortgesetzt, bis ein Vorsprung von 
2 Punkten erreicht ist (16:14, 17:15, …). Der Seitenwechsel erfolgt jeweils nach 7 
gespielten Punkten. 

 

Wenn es aus organisatorischen Gründen notwendig erscheint oder für die 
Teilnehmenden die Gefahr einer physischen Überlastung besteht, kann die 
Wettkampfleitung die Sätze auf 12 Punkte (Best-of-three mit mindestens 2 Punkten 
Abstand) verkürzen. Der Seitenwechsel erfolgt dann nach 6 gespielten Punkten. 

Alle Ergebnisse der 3 Spiele (Mädchen, Jungen, Mixed) werden zusammengefasst; 
daraus ergibt sich die Siegermannschaft mit den meisten gewonnenen Spielen (3:0 
oder 2:1) und gleichzeitig die Wertung (2:0 oder 0:2 Punkte). Alle Spiele einer 
Begegnung müssen durchgeführt werden. 

 

Ermittlung der Platzierung bei Gruppenspielen 

Es gelten folgende Kriterien in entsprechender Reihenfolge: 

 Punktverhältnis 
 Satzdifferenz (Subtraktionsverfahren) 
 Anzahl der gewonnenen Sätze 
 Balldifferenz (Subtraktionsverfahren) 
 Anzahl der gewonnenen Bälle 
 Direktvergleich 

 

  



Weitere Regelungen 

Über jedes Spiel ist ein Spielbericht zu fertigen, der dem für die jeweilige Veranstaltung 
zuständigen Ausschuss für den Schulsport zu übersenden ist. 

Weitere Regelungen zur Startberechtigung, Bildung von Schiedsgerichten, Aufsicht, 
Wettkampfkleidung etc. sind der Ziffer 1 der Ausschreibung Schulsport-Wettkämpfe in 
Nordrhein-Westfalen 2022/2023 zu entnehmen.   

 

Meldeverfahren 

Meldungen zur Spielrunde auf Stadt-/Kreisebene sind an den ausrichtenden 
Ausschuss für den Schulsport zu richten. 

Vor Wettkampfbeginn ist das offizielle Mannschaftsmeldeformular1 (inkl. Unterschrift 
und Schulstempel) bei der Wettkampfleitung abzugeben. 

Weitere Regelungen zur Mannschaftsmeldung sind der Ziffer 1.6 der Ausschreibung 
Schulsport-Wettkämpfe in Nordrhein-Westfalen 2022/2023 zu entnehmen.  

 

                                                             
1 w ww.sporttalente.nrw  

https://www.sporttalente.nrw/schulsportwettkaempfe/landessportfest-der-schulen/sportarten-termine/beachvolleyball/

